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Freitag, 22. April
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Berne
VodM, 22 ayril

Erscheint 1—2 mal täglich XXXIX. Jahrgang — XXXIXme annße Parait 1 ou 2 !ois par joui
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illito 1 - Partie oliitie - Parte oliale

Abhanden gekommene Werttltei - Titres disparas — Titoli sinanlü

Für die dem Besitzer abhanden, gekommenen 6 Coupons zu den Obligationen

zu Fr. 5000, Schweiz. Eidgenossenschaft, 1918, IX. Mobilisations-
anleibeh, 5 %, Nr. 68552/54 per 31. März 1921 und 30. September. 1921 wird
gemäss Art. 857 0. R. ein gerichtliches Zahlungsverbot erlassen! (W 227)

B'crn, den 18. April .1921. Der Gerichtspräsident III i.V.: Bioesch.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III- von Bern vom 5. August
IG 8, erstmals veröffentlicht in Nr. 190 des Schweiz, Handclsamtsblattes von
1918, wird widerrufen und das Zahlungsverbot auf folgenden Titeln
aufgehoben: 8 Obligationen Schweiz. Eidgenossenschaft, 1903, II. •' Serie, 3 %,
Nrn. 79618/20 und 111854/58. (W 228)

Bern, den 18..April 1921. Der Gerichtspräsident III i.V.: Bioesch.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von.Bern.vom 22. Juli 1918?
erstmals veröffentlicht in Nr. 1S4 des Schweizerischen Handclsamtsblattes
von 1918, wird teilweise widerrufen und das"' Zahlungsverbot auf folgenden
Titeln aufgehoben: Obligationen Schweiz. Eidgenossenschaft, 1903, II. Serie,
3 %, Nrn. 545/46, 12823, 22349/56, 24094/101, 24674/78, 45596/G00, 703G0/67,
76948/51', .'84300/01, 87462/65.

'
(W 229)"

Bern; den 18. April 1921. Der Gerichtspräsident III i. V.:.Bioesch.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
1899/1902, 3% %, Nrn. 156870/71, und Coupons, wird hiermit aufgefordert,
dieselben innert'drei.Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung
an-gerechnet, dem-unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt'werden: Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 230s).

Bern, den 18. April 1921. Der Gerichtspräsident III LV.: Bioesch.

Der allfälligc Inhaber, der LebensVersicherungspolice der Basler Lcbeps-
versicherungsgesellschäft N. V 4921 vom 1. Dezember 1901 über Fr. 1000,
Versicherungsnehmer Robert Kühne,. Lachcn-Vonwil (St. Gallen W), wird
aufgefordert, sio innerhalb eines. Jahres von der ersten Aufforderung im
Schweizerischen Handclsamtsblattc (22. April 1921)'an, dem Bezirksgeriehts-
präsidium St. Gallen'vorzuweisen. Unterbleibt die Vorweisung, so wird die
Police nach Ablauf der Frist kraftlos erklärt. (W 232s)

St. Gall'cn, 20. April 1921.
Bezirksgerichtskauziei St. Gallen.

Rechtsdomizile — Domiciles jnridiqnes — Bomiciiio legale

„Le Phenix", Französische Lebens-Versicherungs-Geseilschaft in Paris

Wir teilen hierdurch mit, dass die Gesellschaft Rechtsdomizil für den
Kanton Solothnni bei Herren Casimir und Jules von Arx Söbne, in Ölten,
erwählt hat, in Ersatz der bisherigen. Domizilträger Herren Casimir .von Arx
Söhne. ' (D'10)

Bern, den 19. April 1921.

Die General-Bevollmächtigten für die Schweiz: P. Koenig & Grimmer.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di coismercio

Mit Bcscliluss, voni 1. April 1921 hat die 2.-Kammer des Obergeriehies des
Kantons Zürich nach erfolglosem Aufruf .-den Sehuldbricf -für Fr. 2700, zuletzt
Ff. 5366.67. (Grundprotokoll Horgcn-Berg, Bd. 8, Seito 244), auf Jakob
Ringger, im Erhi, Hirzcl, zu Gunsten des Hcinrieh Ringger, daselbst, dat.
24. März 1786 (letztbekannter Gläubiger: J. .Vollenwcider-Haab, im Hangenmoos,

Wädcnswil, letztbekannter Schuldner: Albert Bär, Landwirt, im Erni,
Hirzcl),'als kraftlos erklärt und dessen Löschung im Grundprotokoll verfügt.

Horgcn, den 20. April 1921. (W 233)
Kanzlei des Bezirksgerichtes,

Der Gcrichtsschreiber: Dr. Esslingen

Le president dir tribunal do la Chanx-dc-Fonds, sommc lc ddtenteur in-
connu, do l'obligation an pörtcur 4y. % du capital de fr. 500, n° 1 de l'cm-
prunt hypothecaire dc fr.'55,000, du 3 juillct 1907, do l'hoirio de feu Charles-
Auguste Göglcr, munio d'uno fenillo de coupons nos 1 ä 20 attaches, de pro-'
duirc cc titre au greffc'du tribunal de cetto ville, dans lo cldlai do trois ans
d6s la prcmiöre publication,.faute de'quoi ranimlation en sera prononede.

Donnö pour trois insertions ä huit. scmaincs d'intervalle dans la Fenille
officiellc du commerce. (W 234s) '

La Chaux-deFon d-s, le 21 avril 1921.

Le greffier du .tribunal: A. Greub.

Le prösident du tribunal civil du district d6 Ncuchätcl, somme, confor-
mdment ä l'art. 851 du Codo fdddral des obligations, le detente'ur inconnu
du bon de ddpöt au portciir ddliv'rd par la Banquo Cantonale Ncuchätcloise
ü Ncuchätcl,' le 29 janvicr 1918, sdrio G, n° 6894 du montant capital de
fr. 500 'et muni do fcuillcs.de coupons;d'intdrCts, de prodniro ce titre au
greffo du tribunal civil du.district de Neuchätcl, dans lo ddlai de trois ans,
ä däter du prdsent avis, fantc de quoi l'anniilation en scra prononede.

Neuchät'el, le 9 mars 1921. (W 1482)

Le greffier du tribunal: Le prdsident du tribunal:
W. Schnell Edm. Berthoud.

T1. mimuHnnH r v

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Strickvvarcnfabrik. — 1921. 18. April. Die Firma Victor Tanner,
Strickwarenfabrik, in Bern (S. H. A. B. Nr. 285 vom 4. Dezember 1916,
Seite 1827 iind Verweisungen), ist von der«Victor Tanner Aktiengesellschaft»,
mit Sitz in Bern, übernommen worden und wird gelöscht.

Schuhliaridlnng.'—18. April. Inhaberin der Firma Frau Esther Fischer,
in Bern, ist Frau Esther Fischer, geb. Meltcr, polnische Staatsangehörige,
güterrechtlich getrennte Ehefrau des Hermann Fischer, in Bern; Schuhhand-

lnng, Genfergasse 6, ah 1. Mai Aarbcrgcrgassc' 24.

Zentralheizungen, sanitäre Anlagen usw. — 18. April. Emst
Brctsclier, von Veltheim (Zürich),'und'Walter Neuenschwander, von Höfen
bei Thun, beide in-Bern, haben unter der Firma Bretscher& Neuenschwander,
in Bern, eine Kollcktiygcscllschaft eingegangen, welehc am 1. April 1921

begonnen hat. Der Gesellschafter Neuenschwander lebt mit seiner Ehefrau
in-vertraglicher Gütertrennung. Installation von Zentralheizungen, sanitären
Anlagen und verwandte Geschäfte. Optingenstrasse 45.

18. April. Kantoualbank von Bern (S..H. A. B.-Nr. 24 vom 2-1. Januar
1921, .Seite 182 und ^Verweisungen). Der Bankrat-hat den zu Suhdirektorcn
ernannten Alfred Häuptli, von Biberstciii, in Bern, und Otto Wiirgler, von.
Jegcnstorfj in Aliui bei Bern, die Kollektivunterschrift und damit die
Vertretungsbefugnis in dem .Sinne eingeräumt, dass jeder von ihnen berechtigt
ist, gemeinsam.mit.einem der .übrigen Zo.ichnungsbereehtigtcn des Haupt-
sifzes rechtsgültig zu zeichnen. Dem Rudolf Acschbachcr,' von Lützclflüh,
in Bern, wurde die Kollektivprokura zn zweien erteilt. Dieser ist ermächtigt,,
gemeinsam mit einem der übrigen Zeichnungsberechtigten des Hanptsitzes
rechtsgültig per procura zu zeichnen. Dic.Einzcluntcrschrift des verstorbenen
Direktors Fridolin.Mauderli und die. Kcllektivproknra des Otto Wiirgler sind
dahingefallen und werden gelöscht.

19. April. Schweiz/Serum- & Impfinstitut Bern, mit Silz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 43 vom 19. Februar 1920, Seite 298 und Verweisungen). Die. Unterschrift

des Verwaltungsratcs Prof. Ernst Hess ist infolge Todes erloschen.
19. April. Die Firma Immobifienbank Bern in Liq., mit Sitz in Bern

(S. H. A. B. Nr.'lO vom 12. Januar 1920,' Seite 57 und Verweisungen), ist'
nach beendigter I.'qiüdation der Genossenschafttrloschen und sie wird deshalb
im Handelsregister gestrichen.

19. April. Die Spar- & Leihkassc in Bern (Calssc d'Epargne et de Prets
ä Berne) (S. H. A! B. Nr. 34 vom 3. Februar 1921, Seite 262 und Verweisungen)
hat in ihrer ordentlichen Gencralversamnilüug vom .12. März .1921 ihre
Statuten revidiert. Die:Gesellschaft fühlt nun auch die italienische Firma Cassa

di Rlsparmio e Prcstlti in Berna. Die Gesellschaft bezweckt, zur Förderung
von-Fleiss und Sparsamkeit und zur Unterstützung von Handwerk, Industrie,
Handel und Landwirtschaft, verzinsliche Gelder anzunehmen und -Vorschüsse

zu gewähren. Das Aktienkapital ist auf Fr. 12,000,000 festgesetzt; eingeteilt
in 24,000 Aktien von Fr.'500; davon sind einstweilen Fr. 8,000,000 in 16,000
vollcinbczahlten Aktien ausgegeben. Die Akten lauteii auf den Namen.' Als
Publikationsorgan wird bezeichnet das Schweiz. Handclsamtsblatt. Die
übrigen publizierten Tatsachen werden durch-die erfolgte Statutenänderung
nicht berührt. Aus dem Verwaltungsrat der Gesellschaft ist ausgeschieden-
Robert Bratschi, von und in Bern. An dessen Stelle ist.von der Generalversammlung

vom.12. März'1921 gewählt worden: Heinrich.Keller, Generalagent,

von und in Bern, bisher Supplcant; An Stelle des zumVerwaltungsrat
vorgerückten Heinrich Keller hat die Generalversammlung als neuen Snp-
plcanten gewählt: Otto Acgcrtcr, von Oberwii i. S., Kaufmann, in Bern.

19. April. Die Firma Ä. Schcidcgger, Waschanstalt Lorraine, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 58 vom 11. März 1918, Seite 385), ist .infolge Aufgabe, des

Geschäftes erloschen.'
Vertretungen und .Kommissionen. — 19. April. Die Firma Josef

Wojta, Vertretungen und Kommissionen, Schauplatzgasse 33, in Bern-(S. H.
A. B. Nr. 309 vom 7. Dezember 1920, .Seite 2313), wird wegen Wegzugs des

Inhabers gelöscht.
Bureau. Biel

14. April. Schweizerische Volksbank (Ban que Populairc Suisse) (Banca
popolare Svizzera), mit Hauptsitz in Bern und Kreisbank in Biel (S. H.
A. B. Nr.10 vom 11. Januar 1921). Der Verwallungsratsaussclinss hat in
seiner Sitzung vom 7. April abbin zu Kollektivprokuristen ernannt: Georges
Guignard, von L'Abbayc (Waadl), Jules Hofner, von Duggingcn, und Werner
Stetllcr, von Langnau, alle wohnhaft in Biel. Dieselben zeichnen für die ge-
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-ann'te Niederlassung unter sich oder mit je einem der. übrigen Zciehnungs-
berechtigtcn kollektiv zu zweien. Des weitem ist die Unterschrift des
verstorbenen Adolf. Guggisberg, in Bern, gew. Prokurist des Gesamtinstitutes,
erloschen und deshalb im Handelsregister zu streichen.

15. April. Die israelitische Kultusgemeinde Biel, in Biel (S. H. A. B.
Nr. G3 vom 17. März 1914), hat in der Generalversammlung vom 12. Februar
1921 ihren Vorstand neu bestellt und dabei an Stelle des verstorbenen frühern
Präsidenten Israel Dreyfuss, dessen Unterschrift erlosolien ist, zum Präsidenten <

gewählt: Naphtali Schmoll, von Genf, Fabrikant, in Biel.
15. April. Die Allgemeine Krankenkasse von Bözingen und Umgebung,

in Bicl-Bözingen, hat an der Generalversammlung vom 6. Februar 1921
beschlossen, die Genossenschaft im .Handelsregister löschen zu lassen.
Dieselbe ist seit 1.'Juli 1918 anerkannt und genicsst daher kraft Gesetz die.
Persönlichkeit. (Art. 29, Abs. 1, K. U. V. G.)

16. April. Die Genosssnschaftsapothekc von Biel und Umgebung, in Biel
(S. PI. A. 13. Nr. 23 vom 27. Januar 1920), hat ihren '

Verwaltungsrat neu
bestellt wie folgt: Präsident: Ernst Droz, von Loele.und Mont-Tramclan,
Uhrenmacher,, in Biel, bisher Vizepräsident; Vizepräsident: Charles Froidc-
vaux, von Muriaux, Uhrenmaehcr, in Biol;.Kassier: Arthur Beincr, von
Scliüpfcn, Chef der Abonnenten-Kontrolle de: Gas- und Wasserwerkes der
Stadt Biel, in Biel; 1. Sekretär: Albert Fawer, von Münohenwiler, Gcriehts-
aktuar, in Madrotsch; II. Sekretär: Fritz Würsten, von' Saancn, Typ'ograph,
in Biel; Beisitzer: Fritz Biedermann, von Jens, Dreher,' in Biel-Mett; Gottlieb
Schait, von Krcssibuch, Maler,.in Biel-Madretsoh; Kaspar Wchrli, .von Küt-
tigen, Wcrkstättcarbciter, in Biel-Madretsch; Paul Boder, von Ufingen, Lehrer,:
in Biel; Max Sehlatter, von.Fahrwangen, Bahnbeamter, bisherige; Albert
Stüold, von Buchholtcrberg, Regicrungsstatthaltcr, in Biel.

Bureau de Porrentruy

Fonderie.— 14avril. La soeiete en noin eollcetif CouIon& Cle, fonderie,
ä. Cornol (F. o. s. du c. du 17 novembre 1917, u° 270, page-1815), est döclarcc
dissoute. La Liquidation de eclte sooietd btant terminee cctte raison est radiee.

18 avril. La Simmenthaler Fleokvlehzuchtgenosienschaft von Pruntrut
und Umgebung, soeiete cooperative, ayant son siege ä Porrentruy (F. o. s.

du c. du 26 juillet 1911, n° 185, page 1275), a, dans son assemblde. generale
du 18 fbvricr 1920, rcnoiivelc son eornitö qui est actuellement eomposd ct
constitud commc suit: 1° Ulrich Gerber, originaire de Langnau, cultivateur,
ä la Vaoherie-Mouillärd, president (aueien); 2° Paul Pretrc, originaire de Bon-
court, cultivateur, ä Porrentruy, vice-prbsidcnt (nouveau); 3° Abraham
Gerber, originaire de Langnau, cultivateur, ü Porrentriiy, secretaire (anoien);
4° Schori Gottfried,. originaire dc Rapperswil, gerant, ä Porrentruy, eaissicr
(nouveau); 5° Louis Fluekiger, originaire dc Gondiswil, cultivateur, ä Porren-,
truy (ancien); 6° David Gerber, originaire de Langnau, cultivateur, ä Brcs-
saueourt; 7° Cliristian Sprunger, originaire de Fischingen, cultivateur,. ä
Courgen'ay (anoien). La socidte est engagee vis-ä-vis des tiers par les signatures
du president et du secretaire ou du vice-president et du secrötaire du eomitc.

Bureau Thun

Spielwaren.abrik. —1920. 31. August. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma H. Sieber & Cle., in Steffisbürg,. Spielwarenfabrik (S. H. A. B.
Nr. 296, Seite 1966, vom 18. Dezember 1917), hat sich aufgelöst; die Firma
ist erloschen. Aktiven'und Passiven gehen über ah :dic.nachfolgondc Firma
« Hans Sieber », in Thun.

Inhaber der Firma Hans Sieber, in Thun, ist Hans Sieber, von Oberdorf
(Solothurn), Fabrikant, in Thun. Spielwarenfabrik. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellsehaft«H. Sieber & Cie.».
Geschäftslokal: Hotel Freienhof.

«.uzerti — Lucerne — Lucerna

1921. 15. April. Unter dor Firma Käsereigenossenschaft Untcrcbersol
gründet sieh, mit Sitz in Unterebersol, Gemeinde Hohonrain, ciiie
Genossenschaft nach Titel 27 O. R., welche die bestmögliche Verwertung der vor-
fügbaren Milch, sei es'durch Selbstbetrieb einer Käserei oder durch den Verkauf

an einen Uebornehmer bezweckt. Bio Statuten datieren vom 26. April
1916. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt." Mitglied der Genossenschaft

sind, in erster Linie die Gründer derselben und dann die später äufge-
nommenen Mitglieder, die mit eigenhändiger Unterschrift die Statuten oder
eine auf diese bezugnehmende Beitrittserklärung, in weleher sie.sich zur
Beobachtung derselben' verpflichten, zu unterzeichnen .haben; Die, Aufnähme
erfolgt durch dio GenossensehaftsvefSammlung, welche auch dio Art. und
Grösse der.zu leistenden Beiträge; Eintrittsgebühren'cte. festsetzt. Der
Aufzunehmende hat'sich zur Milehlieferung von einer von ihm. zu bestimmenden
Mindestzahl von Kühen zu verpflichten. Die Mitgliedschaft wird übertragen
durch Erbgang, Liegenschaftsverkauf, Verpachtung oder Uebergabe zur Nutz-
niessung. In allen, diesen Fällen haben die neu eintretenden Mitglieder kein
Eintrittsgeld zu bezahlen/Die Mitgliedschaft wird beendet düreh freiwilligen'
Austritt, Ausschluss und Konkurs. Der freiwillig Austretende, sowie der
Ausgeschlossene haften für einen -allfällig vorhandenen Vcrmögenspassivsaldo
und verlieren das Aiispruclisrecht auf den Genossenschaftsfonds. Ueberdies
kann von der Gcnossenschaftsvcrsaminliing beim Austritt eines Mitgliedes eine
Busse von 50—100 Fr. von jeder im Vertrag unterzeichneten Kuh verhängt,
werden. Der Austritt kann nur auf Schluss des Rechnungsjahres, 30. April,
geschehen. Wor nicht vier.Monate vorher dem Präsidenten, den Austritt aus der
Genossenschaft schriftlich erklärt,- ist verpflichtet, für das nächstfolgende Be-
triebsjahr die Milch wieder zu liefern. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haften dio Mitglieder persönlich und solidarisch nach Massgabe des
gelieferten Milehquanturns. Ein direkter Geschäftsgewinn wird nicht beabsichtigt.
Die Organe der Genossenschaft sind: Dio Genossensehaftsvcrsammlimg," der
Vorstand, die Reehmingsrevisoren, die Untersuchungskommission (Milchfeckcr)
und die Delegierten zum Verband. Der Vorstand besteht aus 3 Mitgliedern,
welche auf 3'Jahrc von der Gcnosscnschaftsversainmluiig gewählt werden; er
konstituiert sich," mit Ausnahme des Präsidenten, welcher von der
Genossensehaftsvcrsammlimg bezeichne! wird, selbst. Präsident oder Vizepräsident
führen mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv. Präsident
ist Moritz Elmigcr, von Hohenrain; Vizepräsident, zugleich' Kassier: Moritz
Leisibach, von ltömerswil, und Aktuar: Kaspar Seherer, von Römerswil. Alle
sind Landwirte und wohnhaft in Untcrcbersol, Gemeinde Hohonrain.-

Zug — Zoug — Zugo

Schuhhandlung. — 1921. 16. April. Die Finna Josef Stadlin, Scliuh-
handlung, in Zug (S. H. A. B. Nr. 36 vom 16. Februar. 1909, Seite 243), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Romont (district de la Gläne)

Commerce de bdtail.— 1921. 19 avril. Lc chef dc la maison Mesot
Vincent, ä Siviriez, est Vincent Mespt, feir Pierre-Joseph, de et ä. Siviricz,
Commerce de bötail.

Appenzell A.-Rh, — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.
1921. 19. April. Genossenschaft unter clor Firma: Krankenunterstützungskasse

der Stickereiarbeiter der Gemeinde Teufen, mit'Sitz in T ouf e n (S. H.
A. B. Nr.'79, vom 3. April 1919, Seite 562 und dortige Verweisungen). Aus dem
Vorstande sind der bisherige' Präsident Arnold Weber und der Aktuar Otto
Zwisler ausgeschieden; die Unterschriften beider sind erloschen. Der Vorstand
setzt sich zurzeit aus folgenden Mitgliedern ziisammon: Alfred'Meier, Handlung,

von Urnäseh, bisher Kassier, jetzt Präsident; Hans Altherr, Commis, von
Teufen, bisher Einziehcr, jetzt'Kassier; Ernst Sigrist, Commis-, von Alters-
wilcn (Thurgau), bisher Einzieher, jetzt Aktuar; Adolf Waldburger,. Commis",
von Teufen; Johann Jakob Ocrtle, Sticker, von Teufen; Albert Hager, Zeichner,

von Wittenbach (St. Gallen); und Karl Frehner," Zeichner, von Urnäseh,"
letztere vier Einzieher, alle in Teufen wohnhaft. Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen der Präsident-, der Kassier und der
Aktuar jo zu zweien kollektiv.

19.; April. Genossensehaft unter der. Firmia Land- und alpwirtschaftlicher
Verein Urnäseh, mit Sitz in Urnäseh (S. H. A.' B. Nr. 106, vom 5. Mai 1919,
Seito 762 iuid dortige Verweisung). Aus dem Vorstande sind der bisherige
Präsident Johann Jakob Heieric und der'Kassier Konrad Zubcrbühler
ausgeschieden;'die Unterschriften beider sind erloschen. Der Vorstand setzt sich
zurzeit folgenderinasscn zusammen: Johannes Zellweger,.Landwirt, von Trogen,

bisher Beisitzer, jetzt Präsident;'.Johannes Ehrbar, Holzhändler.und Landwirt,

von Urnäseh, Aktuar;. Jakob Knöpfel, Landwirt, von Hundwil, Kassier;
Johann Jakob Aider, Landwirt, von Urnäseh, und Konrad Solenthaler, Landwirt,

von Urnäseh, letztero zwei Beisitzer, alle wohnhaft in Urnäseh. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für dio Genossenschaft führt der Präsident
kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.

19. April. Genossenschaft unter' der Firma: Landwirtschaftlicher Verein
Walzenhausen, mit Sitz in Walzenhauscn (S. H. A. B. Nr. 173, vom 23. Juli
1918, Seite 1199 und dortige'Verweisung). Aus dem Vorstande sind alle bis-'
herigen Mitglieder, nämlich:. Arnold Rohner, Präsident;.. Bartholome -Hohl,
Kassier, und EmiTKünzler, Aktuar, ausgeschieden;-die Ünterschriften aller
drei sind' erloschen. Der Vorstand setzt sich zurzeit folgendermassen zusammen:

Johann Jakob Künzlcr-Niederer, Wirt und Landwirt, von Walzenhausen,
Präsident; Ernst Eisenhut, Bäcker lind Landwirt, von Wald, Kassier, und
Jakob Künzler, Landwirt, von Walzenhausen, Aktuar,-alle wohnhaft in W«il-
zenhausen. Dio rechtsverbindliche Unterschrift für.die Genossensehaft führen
der Präsident oder der Kassier kollektiv mit dem Aktuar.'

3t. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921.14. u. 19. April. Unter der Firma Elektrische Unternehmungen

Aktiengesellschaft Uznach, besteht mit Sitz in U znach eine Aktiengesellschaft mit
Statuten vom 21. März'1920. Zweck der Gesellschaft ist die Anwendung
elektrischer Energie für profane und kirchliche Zwecke. Dioselbe befasst Bich speziell

mit dem Bau von Licht-,und Krafthetzen, mit elektrischem Antrieb von
Kirchenglockcn, mit elektrischen Kirchenheizungen -und olektrisohen Zier-
belcuchtungen aller Art. Die Gesellschaft kann sieh auch an ähnlichen Unter-*
nch'muhgen beteiligen. Die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Das Grundkapital

der'Gesellschaft beträgt fiinfzigtausend Franken, eingeteilt "in 500 auf
den-Namen lautende Aktion von Fr. 100; von diesen Aktien sind 277
Stammaktien'und 223 Prioritätsaktien. -Das Prioritätsaktiehkapital ist mit 22,800
Franken-voll cinbezahlt, und zwar mit Fr. 20,300 in bar und mit Fr. .2000
durch Einwerfung verschiedener Maschinen durchWilhelm Bochsler, wofür
derselbe 20 voll liberierte Prioritätsaktien erhält. Das Stammaktienkapital ist mit
20 %.gedeckt.durch Inventaxwcrto, welche die Gesellschaft zum Betrage von -
Fr. 5560 von den nachstehend verzeichneten Personen gogen Ueberlassung von
zu 20% liberierten Stammaktien übernommen hat; Melchior Poltera, Ems,
mit 20 Stück; Johann Gretener, Mellingen, 20 Stück, Kantonsrät Wiget, Unteri*
berg, 10 Stück, Adolf Dcttwyler, Liestal, 15 Stück; Grossmann-Tschaxncr
& Co., Zürich, 7 Stück, J. Stätzlcr, Remberg, 33 Stück, Gebr. Lötscher, Adliger,

schwil, 40 Stück. Kantonsrat Sehnürigcr, Sattel, 16 Stück, Gottfried Leu,
Zürich, 25 Stück, J. Bissig, .Einsiedeln, .15 Stück, Anna Grätzer, Einsiedeln,
3 Stück, Meinrad Breitenmoser, Libingen, 20 Stück, Theodor. Odermatt. Lu*
zern, -10 Stück, J. Kirch'gässer, St. GaUcn, -13 Stück, total 277 Stück. Die
IJcbernahine -der von Wilhelm Bochsler auf das Prioritätsaktienkapital und
der von Melchior Poltera &. Cons.' auf' das Stammaktienkapital gemachten -

Sacheinlagcn ist auf Grund eines Inventars vom 31. Dezember 1919 erfolgt.
Die Veröffentlichungen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Aktionäre durch eingeschriebenen Brief.-
Die Organe der Gesellschaft sind:-die Generalversammlung, der Verwaltungs-
rat und die Kontrollstelle. Der Vcrwaltungsrat besteht zurzeit aus. folgernden
Mitgliedern: Dr. Frauz Fäh, Rechtsanwalt, von Kaltbrunn, in Uznach, Präsident;

Dr. Franz Bölsterli, Rechtsanwalt, von Fischbach (Luzern), in Einsiedebi,
und Josef Landbit, Betriebsleiter, vonNäfels, in Lenzorheide.'Die
rechtsverbindliche-Unterschrift, führen der Präsident Dr. Franz Fäh, der technische Leiter
Ingenieur Johann Muff, von Triengcn, in Triengen, und der kaufmännische
Leiter Wilhelm Bochsler,. Kaufmann, von und in Uznach;

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Kulm

1921. 19. ApriL Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Reinach hat
sich mit Sitz in Roinaeh eine Genossenschaft, gebildet, die unter Ausschluss
eines direkten Geschäftsgcwinncs die nachhaltige Förderung der Rindviehzucht •

in ihrem. Kreise bezweckt. Dio Statuten sind airi 11. Januar 1921 festgestellt
worden. Bei der. Gründung wird die Mitgliedschaft durch Anerkennung und
Untcrzeiclinung der. Statuten erworben. Ucber.'spätere Aufnahmen beschliesst
auf schriftliche Anmeldung hin die Gcnossonschaftsvorsammlung.Die Mitgliedschaft

erlischt durch freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Solange die
Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, kann jedes Mitglied aus*
treten. Der Austritt ist abor nur auf Ende des Rechnungsjahres möglich und
:muss drei Monate vorher, schriftlich beim Vorstand vorlangt werden. Die
Mitgliedschaft eines verstorbenen Mitgliedes geht auf den oder die Uebernehmcr
des Betriebes über,, wenn diese es verlangen. Wer den Interessen der Genossenschaft

zuwider handelt, oder den Statuten und Beschlüssen der Gcnosscnschafts-
organe nicht nachlebt, • kann jederzeit ausgeschlossen .werden. Freiwillig
austretende und ausgeschlossene Mitglieder oder solche welche keine Genossen*
sehaftstiere. mehr besitzen verlieren jeden Anspruch auf das Vermögen der'
Genossensehaft. Die Genossenschaft beschafft sieh ihre'Mittel'durch
Eintrittsgebühren und Jahresbeiträge,' die durch die Generalversammlung beschlossen
werden können,-durch Beiträge von Gemeinden, Kanton und Bund, durch Prä*
mien,. Sprunggclder, Gebühren und Bussen und evtl. durch Anleihen. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen. Die persönliche

Haftbarkoit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Genossenschafterversammlung, der Vorstand, die
Expertenkommission und die Revisoren. Der aus mindestens 5 .Mitgliedern bestehend«
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Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen-
Präsident, Vizepräsident oder Aktuar kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche

Unterschrift. Präsident ist: Golthold' Huber, Tierarzt; "Vizepräsident ist:
Otte Caiitschi, Landwirt; Aktuar ist: Karl Huber, Landwirt; Kassier ist:
Hermann Gautechi-Vögt, Landwirt; diese alle von und in Reinaeh"; Beisitzer ist:
Walte- Hunziker-Halier, Landwirt, von und in Leimbach.

Bezirk Lcnzbnrg
20. April. Krankenkasse Seon. & Umgebung, Genossenschaft in Scon

(S. Ii. A. B. 1919, Seite 7G3). In der Generalversammlung vem 6. März 1921
wurden die Statuten abgeändert, Inbezug auf die veröffentlichten Tatsachen
ist. jedoch keine Aendcrung eingetreten. Aus dem Vorstand sind ausgeschieden
der Aktuar Fritz Ilüfeli und die Beisitzerinnen Anna BoUiger und Klara Rufli.
Neu in den Vorstand wurden gewählt als Aktuar Walter Kaspar, Mechaniker,
von Leutwil, in Scon, als Beisitzerinnen Marie Hauri, Fabrikarbeiterin, von
Hirschthal, in Rcttcrswil-Seon,.und Berta Schmid, Fabrikarbeiterin, von und,
in Seen. Die Unterschrift des Fritz Häfeli ist erloschen.

i-ieziru ii.tuiye.il
20. April. Die Einkaufsgenossenschaft der vereinigten Bäcker von

Zofingen und. Umgebung, in Zofingen (S. H. A. B. 1916. Seite 214), hat an
Stello v'on" Johann' Baptist Scherer zum Präsidenten gewählt: Ernst Burren,
Bäckermeister, von'Köniz (Bern), in Safenwil, und an Steile von Hans Wildi
zum Aktuar Adolf Kunz. Bäckermeister, von und in Brittnau. Die
Unterschriften von Johann'Baptist1 Scheret-'und Hans Wildi sind erloschen.

mische Produkte-für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente' und Apparate: ä) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische. gymnastische Bandagen, Desinfektionsapparate

u.dgl.; b) physikalische und chemische, optische, phötographische
Apparate u.dgl. Diaetctische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Reh- lind Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifenl'Putz- und.Poliermittel, Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerien

und Toilettenmittel, ätherische'Oele, Bleichmittel.

-g

Nur PE3ECO ist die ECHTE Zubereitung
nach' Prof. Dr. Unna.

QtbraiKhiiRwtisunj. Man drileke etea 1 cm det Pula au» dei
Tube heraus auf eine trockene Zahnbfirale, verreibe die Pisla aal:
den Zihnen und putre diese mit der gut angeleuchteten Ebürsie
auben und Innen, von oben nach unten tind umgekehrt, aovrie auf
den Kauillchen. Mach dem Gebrauch Ist Jedesmal das Oerachlub-

hütchen wieder aufzuschrauben.

ffrzirl; Ziirzurh
Kurz-, W o 11 - und Schuhwaren, Konfektion. — 19. April.

Die Firma Franz Ruf, Kurz-, Woll-, Schuhwaren, Konfektion, in Zurzach
(S. II. A. B. 1911, Seite 230), ist-infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.'

'ezsir iesiitt licir.o
' Ufficio di Biasca

P r e s t i n o, ferramenta e c o 1 o n i a 1 i. — 1921. 19 aprile. La
ditta Eliseo'Meiern, in Claro (F. u. s. di c. del 13 gennaio 1902, n° 13, pag. 50),
vien cancellata dirtro istanza de] titolnm per cessazione dell1 esereizio.

'IIICIO 'll i'lil'lU
V.ini..— 19 apriie. -Titolare della ditta Giudici Emilio, in Giornico, e

Emilio Giudici di Päolino, da e cön domicilio a Giornico. Ditta'incominciata il
1° aprile 1921. Negozio vini all'ingrosso ed al-minuto.

Ufficio di Lwjurta
Importazioni cd esportazioni. — 14 aprile. La ditta Geo

Guba, in Castagnola, importazioni ed esportazioni (F.'u. s. di c. del 15 settem-
bre 1920, n° 536, pag. '1768), viene cancellata per decesso del titolare e di
conseguenza cessa la,procura :.conferita a Mina Guba.

Rapp resent a nze e commission i. — 19. aprile. La ditta E.

Beretta, in Lugano, rappresentanze e commissioui (F. u. s. di c. del 7 marzo
1917, n° 55, pag. .380), viene cancellata- per ce&sazione di commercio.

O f f i c i n a in e c c a n i e ä. — 19 aprile. Francesco Bellotti ccssa di far
parte della. societä in nome collettivo Carlo Poretti & O, officinä ineccanica,
in Castagnola. (F. u. s. di c. del ,26-maggio 1920, n® 132, pag. 980). Absuo
posto subentra Battista Gaggini di Pietro,.di Bissope, dopiicüiato in Massagno.
La societä continiia.sotto la medesiraa.ragione sociale ed e sernpre vincolata
di fropte.tai. terzi dalla i.ir «ui individuals deh socio C ar 1 o. P or e t

Eidg. Amt für geistiges Eigentum ;

• Bureau feddral de la propriätd intellectuelle — Ufficio federate della propriety intellettaalo

Marken — Marques — Märche
Eintragungen — Enregistrements — Ifiorizioni ;

' c

Nr. 49281. — 8. April 1921, 17 Uhr. t.

Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,
Emmishofen (Schweiz).

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische • und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke.- Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-,-Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und Apparate:- a) ärztliche und zahnärztliche Appa-,
rate, pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektions-
apparatc u. dgl.;' b) physikalische'und chemische, optische, photographisebe
Apparate u.dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe, Karton; Papier- und
Pappwaren, Roh--und Halbstoffe zur.'Papierfabrikation. -Kosmetischo Mittel,
Seifen, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel, Wasclimittel, Parfümerien

und 'Toilettenmitte], ätherische Oele, Bleichmittel.

PEBECO
Nr. 41)282. — 8. April 1921, 17 Uhr.

Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,
Emmishofen (Schweiz).

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzenvcrtilginigsmittel, Konservierungsmittel,' Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wiebse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttapercliawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und Apparate: a) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektions-
apparatc u. dgl.; b) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate' u. dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Roh-.-und Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen, Putz- und Poliermittel,. Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümcrien

und Toilettenmittcl, ätherische Oelc, Bleichmittel.

GUTTAPLAST
Nr. 41)283. — 8. April 1921, 17 Ulir.

Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,
Emmishofen (Schweiz).

'Arzneimittel und Verbandstoffe fiir Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzcnvertilgungsinittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel. Che-

Nr. 41)284. — 8. April 1921, 17 Uhr.

Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,
Emmishofeh (Schweiz). ; - -

} -

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere,,Drogen, Tier;,und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für indu;
ätrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze,; Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- uiid Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und Apparate: a) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektionsapparate

u.dgl.; b) physikalische und chemische, optische,, photographische
Apparate u.dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe,'Karton, Papier- und
Pappwaren, Roh- und Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerich

und Toilcttenmittel, ätherische Oele, Bleichmittel.

Nr. 49285. — S.April 1921, 17 Uhr.
Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,

Eramishofen (Schweiz).

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und :Tiere, Drogen, Tier- und
Pflauzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel,. Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Güttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und. Apparate:' a) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektions-
äpparate u.dgl.; b) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate u.dgl. Diaetctische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier-,und
Pappwären, Roh- und Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen, Putz- und Poliermittel,' Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerien
' und Toilettenmittel, ätherische Oele,'Bleichmittel..

Leukoplast
Nr. 492S6. —. 8. April 1921, 17 Uhr.

Chemische Fabrik Pilot A. G., Fabrikation,
Emniishofen (Schweiz).

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere,. Drogen, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke," Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und Apparate: a) ärztliohe und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektionsapparate

ü. dgl.; h) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate u.dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Roh- und Halbstoffc zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen, Ritz- und Policrmittel, Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerien

und Toilcttenmittel, ätherische Oele, Bleichmittel.

Nivea "
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Nr. 49287. — 8. April 1921, 17 Uhr.
Chemische Fabrik Pilot A. G.,~ Fabrikation,

Emmishofen (Schweiz).

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe.' Instrumente und Apparate: a) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedischc, gymnastische Bandagen, Desinfektionsapparate

u. dgl.; b) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate u. dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Roh- und Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerien

und Toilettcnmittel, ätherische Oele, Bleichmittel.

Eucerinum
ffr. 49288. — 8. April 1921, 17 Uhr.

Chemische Fabrik Pilot A.G., Fabrikation,
Emmishofen (Schweiz). *

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel.
Chemische Produkte für medizinische und hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,.
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und Apparate:' a) ärztliche'und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektionsapparate

u. dgl.; b) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate u.dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe, Karton, Papier- und
Pappwaren, Röh- und Halbstoffe zur Papierfabrikation. Kosmetische Mittel,
Seifen,•Putz-' und Poliermittel, Rostschutzmittel, Waschmittel, Parfümerien

und Toilettenmittel, ätherische Oele, Bleichmittel;

Nr. 49289. — 8. April 1921, 17 Uhr.
Chemische Fabrik Pilot A.G., Fabrikation,

Emmishofen (Schweiz).

r .r,

*;d r

Arzneimittel und Verbandstoffe für Menschen und Tiere, Drogen, Tier- und
Pflanzenvertilgungsmittel, Konservierungsmittel, Desinfektionsmittel. Che;
mische Produkte für medizinische und. hygienische Zwecke, sowie für
industrielle und wissenschaftliche Zwecke. Firnisse, Lacke, Harze, Klebstoffe,
Wichse, Bohnermasse u. dgl. Gummi-, Kautschuk- und Guttaperchawaren, auch
Rohstoffe. Instrumente und.Apparate: a) ärztliche und zahnärztliche Apparate,

pharmaceutische, orthopaedische, gymnastische Bandagen, Desinfektiohs-
apparato u. dgl.; b) physikalische und chemische, optische, photographische
Apparate u.dgl. Diaetetische Mittel. Papier, Pappe,' Karton; Papier-, und
Pappwaren, Roh- und Halbstoffc zur Papierfabrikation.. Kosmetische Mittel,
Seifen', Putz- und Poliermittcl, Rostschutzmittel,. Waschmittel, Parfümerien
_

' und Toilettenmittel, ätherische Oele, Bleichmittel.

4 '

Nr. 49290. — 9. April 1921,8 Uhr.
Schuhfabrik .Waldeck A.-G., Fabrikation,

Kölliken (Schweiz).

Schuhwaren, Packungen, Drucksachen jeder Art.

Iffr. 49291. —9..April 1921, 8 Uhr.

D. Schermann, Schuhhalle „Helvetia", Handel,
Bern (Schweiz).

Schuhwaren.

KW-

Nr. 49292. — 9. April 1921, 8 Uhr.

D. Schermann, Schuhhalle „Helvetia", Handel,
Bern (Schweiz).

Waren aller Gattungen und Verpackungen.

Ufr. 49293. — 11. April 1921, 8 Uhr.

Kuenzer & Cie., Gesellschaft mit beschränkter Haftung,
Filiale Rüschlikon, Fabrikation^

Rüschlikon (Schweiz). (Hauptniederlassung in Freiburg i. B.).

Kaffeesurrogate, Nahrungs- und Genussmittel.

V
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.ffr. 49294. — 11. Aprü .1921, 8 Uhr.
Kuenzer & Cie., Gesellschaft mit beschränkter Haftung,

Filiale Rüschlikon,. Fabrikation,
,'Rüschlikon (Schweiz). (Hauptniederlassung in Freiburg i. B.).

Kaffeesurrogate, Nahrungs- und Genussmittel.

Jfr. 49295. — 11. April 1921, 8 Uhr.
Kuenzer & Cie., Gesellschaft mit beschränkter Haftung,

Filiale Rüschlikon, Fabrikation,
Rüschlikon (Schweiz). (Hauptniederlassung in Freiburg i. B.).

Kaffeesurrogate, Nahrungs- und Genussmittel.

ffr. .49296. — 11. April 1921, 8 Uhr.

Tiffany & Co., Fabrikation und Handel,
New York (Ver.-St. v. Am.).

Schmucksachen aller Arten.

&C2
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Loschungen wegen Nicht-Erneuerung.
Im September 1900 eingetragene und im März 1921 gelöschte Marken.

Radiations pour cause de non-renouvellement.
Marques enregiströes en seplembre 1900 et radices en mars 1921,

N° 12497. — Hans Jäger, Neu-Aliscbwil.
» 12500. — Veuve Leopold Jcanncrat nöe Langenstein, Montenol,

12500, 12507. — Chokoladen-Fabrik Tobler & Co., Bern.
12508. — Rosskopf & Cic., la Chaux-de-Fonds.
12509, 12510, 12554. — Sociöte de'conserves alimentaircs de la Vallöe du

Rhone,' Saxon. •

12513. — J. Thierry & Cie., Basel.
12514. — Aug. F. Dcnnler, lnteriaken.
12515. — Jakob Siegfried genannt Fritz Itin-Hoffmann, Basel.
12516. 12517, 12519. — Manufacture do Matteres colorantcs ancicnnemcnt

L. Durand, llugucnin & Cic., Bälc.
12521. — Gebr. van Baerlc, Basel.'
12522. — Julius Held, Zürich.
12523. — Cu'no Korten, la Chaux-de-Fonds.
12524. — Alf. Schmidt, Basel.
12526. — Neuenschwandcr & Maurer, Basel.
12527. — Boli & Raths,-. Zürich.
12528. — Auguste Schielö, la Chaux-de-Fonds.
12529. — Aktiengesellschaft Photos, Zürich.
12531. — Lang & Cic., Gcnevc-Plainpalais.
12533. .— Paul Weber, Zürich.
12534 bis 12536. — R. Baumann, Oerlikon.
12537 bis 12543. — Dennler & Sohn (mit Filiale in Zürich), lnteriaken.
12544. — Schweiz. Kohlen:Electrodcn-Industrie, Ölten.
12548. — A. W. Bcmey, Lausanne. ' 1

12553. — Jules Russbäch, "la* Chaux-de-Fonds.
12558. — A. Hippolyt Mayer, St. Gallen.
12559.— Gacbet et Boiteux, Noiraiguc.
12563. —Bourgeois & Iiis, Ballaigucs.
12565. — Jules Grumbach, la Chaux-de-Fonds.
12578. — Blankenborn & Co., Basel.

A. G. Hotels Belvedere-Post-Parc, Schuls

4J4 % Obligationenanleihen von Fr. 900,000 von 1912.
* •

Den Inhabern von Obligationen unseres hypothekarisch im ersten Rang
sichergestellten 4 % %igcn Anleihens von Fr. 900,000 von 1912 wird hiermit
gemäss Art. 21 der «Verordnung betreffend die Gläubigcrgemeinscbaft bei
Anleihensobligationcn vom 20. Februar 1918» bekannt gegeben, dass die von
uns auf den 16. April 1921 nach Chur einberufene Gläubigerversaramlung
beschlossen hat:

1. Der Rückzahlungstermiu für obige Anleihe wird hinausgeschoben, so dass
das Anleihen ab 30. Juni 1926 auf sechs Monate kündbar wird. Der Zinsfuss,

wird ab 1. Januar 1922 auf 6 %,erhöbt. ' '

2. Die bis und mit 31. Dezember 1920 fällig gewordenen rückständigen Obli¬
gationenzinse werden in Prioritätsaktien k Fr. 100 umgewandelt. Die aus
dieser Transaktion sich ergebenden unteilbaren Restbeträge werden bis
zum 31. Dezember 1922, gestundet und können 'von diesem Zeitpunkte
ab in-bar eingefordert werden.

^ a
: — T~r

3. Zu Gunsten eines neuen bei der Graubündner Kantonalbank aufzunehi-.
menden pfandgesicherten Darlehens von Fr. 200,000 erklärt die Gläu-<

bigerversammlung den Rücktritt im Pfandrecht.
4. Die sub 1 bis 3 beschlossenen Massnahmen dienen zur Wahrung der ge-.

meinsamen Interessen der Gläubiger. Mit ihrer Durchführung wird die
Bündnerische Kreditgenossenschaft beauftragt. Die bezüglichen Akten
sind bei der Graubündner Kautonalbank als Treuhänderin für obiges
Anleihen zu deponierend (V 56)

Schuls, den 18. April 1921.
A. G. Holeis Belvedere-Post-Parc i

Der Verwaltungsrat.

Schweiz. Aktiengesellschaft für Hotelunternehmungen Luzern

Einladung: 1. an die Inhaber von Obligationen des 4)4 % Anleihens von
Fr. 2,500,000 vom Jahre 1905 mit I. Hypothek auf das Hotel Excelsior, Rom;
2. an die Inhaber von Obligationen des 5 % Anleihens von Fr. 2,500,000 vom
Jahre 1908 mit I. Hypothek auf das Hotel Excelsior, Neapel..

Auf Grund der bundesrätlichen Verordnung betr. die Gläubigergemcin-i
schaft bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 werden hiermit die
Inhaber .von Partialobligationen der beiden obgenannten Anleihen auf
Mittwoch, den 4. Mai 1921, nachmittags 314 Uhr, im Hotel National in Luzern, zu
einer Versammlung eingeladen, an der folgende Gegenständo zur Behandlung
vorliegen:

' 1. Vorlage.der Bilanz auf 31. Dezember' 1920 und eines Status der Gesell-,
schaft auf 20. April 1921. Bericht über die finanzielle Lage.

2. Anträge des Verwaltungsrates betreffend Abänderung der Zinsbedingun*
gen für beide Obligationen-Anleihen.'

Eine möglichst. vollzählige Anwesenheit oder Vertretung der Obligatio-,
näre ist dringend erforderlich, üio Obligationäre., und deren Vertreter haben
sich vor der Versammlung über ihre Berechtigung zur Teilnabrae und zur
Stimmabgabe an der Versammlung auszuweisen.

Die Anträge des Verwaltungsratcs werden gemäss Art. 13, AI. 2,.der oben
zitierten .Verordnung auf Verlangen jedem Anleihensgläubiger zugestellt.

Zutrittskarten zu der Versammlung, sowie die Anträge des Verwaüungs-
rates können bezogen werden bei der Schweiz. Kreditanstalt in Luzern, der
Aktiengesellschaft Led & Co.',: in Zürich,! der Basler Handelsbank, in Basel,
sowie am Sitze der Aktiengesellschaft für Hotclunternehmungen, in Luzern.

Die für den 16. April bereits ausgestellten Zutrittskarten und Vertretungs-
vollmachten gelten nun für; die neu anberaumte Versammlung. (V 57*)

L u z c r'nj den 19. April 1921.
Schweiz. A.G. für Holelunlernehmungen:

Der Verwaltungsrat.

tri

Annulation d'une carte de legitimation pour voyageur de commerce
II est porte ä la connaissance du public que la prefecture du district de

Ncuchätel a delivre le 16 avril 1921, sous n° 4487/396, un duplicate de la carte
k la maison F. Ahles, k Neuchätel, cn faveur de M. Achille Gasser, ü Biberist
(Soleurc).

Cette carte rem place celle qui a 6t6 remise le 22 janvier 1921, sous
u°.27S,'soucbe n° 4467, k M. Eugene Peter,, ä Stüsslingen (Soleure), laqiielle
est annulec par le present avis. ' ' (V 55)

Ncuchätel, le 21 avril 1921. ^Departement de Police.

ACTIF

•ffls. I»SiDüg,E¥üAi.SES£ $. Ä., Msion
ßilan au .31 dScembre 1920 PASSIF

Caisse
Immeubles
MatOriel
Marchandises
Valeurs en portefeuille
Döbiteurs divers..

I-;,
8,499

493,853
147,335

3,908,910
461,705

1,327,971

6,348,277 I 63

Ct.
95
62
55
60
95
96

Capital-actions
• obligations

Fonds de reserve
Cr&inciers divers
Banques
Benefice net

Fr. Ct.

• •••«• • Vi » * V 3,500,000 • _
400,000 _
425.000
311,212 02

• ••••• * • • « I • 1,336,371 22
375,694 39

'6,348,277 6^

DOIT Compte de Profits et Peries 1920 avoir

Impöts divers "

Frais g6n6raux, interöts, salaires, pertes diverses
B6n£fice net

1* i.
138,300

1,031,000
375,694

Ct.
20
69
39

Solde ancien
BOnfcfice brut.sur marchandises • l

Fr.
1,523

1,543,471

Ct.
38
90

(A. G. 74) 1,544,995 28 1,544,995 28

ACTIF

EE. «& Ca«, ScecMsMs S<e*Croix
Bilan au 31 decembre 1929 PASSIF

1. Caisse et cheques posLaux
2. Portefeuille :• litres et participation
3. Comptes dObiteurs '.
4. Marchandises
5. Immeubles et installations
6. Machines, outillage, mobilier
7. Usine d'Yverdon

8,440
ct.
07

126,067 91

767,900 89
749,455 —
430,608 70
527,802 —
967,381 50

3,577,656 07

1. Capital-actions
2. HypothOqu'es
3. Banques .•
4. Comptes creanciers
5. Profits et Pertes

Fr.
2,300,000

507,000
280,756
229,837
260,062

3,577,656

Ct.

65
12
30

07

DOIT Compte de Profits et Pertes AVOIR

Amortissements
Dividende et reserves

Fr.'
101,774
158,287

Ct.
70
60

Produit de l'exploitation Fr. 1,947,456.36
Frais generaux ct.

commerce Fr. 211,042.21
Frais gdnör. d.

fabrication » 1,475,751.85 » 1,687,394.06

Fr. Ct.

B6n6fiee brut 260,062 30

(A. G. 73) 260,062 30 .260,062 30
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Deutschland

(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats In Düsseldorf.)

Verkehrsfragen. Der niedrige Wassersland des Rheines hat im Laufe der
vergangenen drei Monate erhebliehe Störungen des Wasserverkehrs mitsich
gebraelit, was wiederum starke Anforderungen an den Eisenbahnfrachtverkehr
gestellt hat. So musslen beispielsweise grössere, für die südlichen Rheinhäfen
bestimmte Kohlenmengen im Duisburger Hafen umgeladen und auf dem
Landwege au ihren Bestimmungsort. befördert werden

Das Reiehswirtsehaftsamt hat die Forderung in dieser Höhe beanstandet und
eine Preiserhöhung um Mk.'18 pro Tonne in Vorschlag gebracht mit dem Be-,
merken, dass dieser Satz der Erhöhung der Selbstkosten sowie auch den
vorzunehmenden Abschreibungen Reehnung träge. Zudem wurde durch die
Reichsregierung eine Erhöhung für die Steinkohle von Mk. 5 und Mk, 2.50
pro Tonne Braunkohlenbriketts sowie aneh von Mk. 0,80 pro Tonne Roh-
braünkohlc beschlossen. Das Rheiniseh-westfälisehc Kohlensyndikat hat,
obwohl es an' der Berechtigung zu.den von ihm gestellten Forderungen fest-

Gelegentlich einer Versammlung des Vereins für Kommunalwirtschaft und I das. Angebob der Regierung angenommen. Von dieser Preiserhöhung

Kommunalpolitik im Essener Rathaus, welche die kommunalen und gemein- I ®ine Losung der Frage des Ueberschiehtenabkommens, dessen Wieder-
* ° nil Inn Iim n Hin Av hmfnti imn aiiiaw 1/ nhlAnTMinn<n«U'thiinr« nhh.'tnM.i« ' .vin/tl.tn«

wirtschaftlichen Verhältnisse des Industriegebietes .zum Gegenstand hatte, aufnähme die Arbeiter von einer Kohlenpreiserhöhung abhängig maehten,-
erwartet. '

Eisenmarkt. Infolge der Unklarheit über die Gestaltung der Eisenpreise
vom 1. März an waren die Geschäfte bis zu diesem Zeitpunkt auf dem Inlandsmarkt

nahezu vollständig zum Stillstand gekommen; Neubestellungen wurden
in'sehr'geringem Masse gemacht; Eine.grosse Anzahl Werke'mussten sieh
zu dem Zugeständnis verstehen, Febrnarlicferungcn zu Märzpreisen zu.
berechnen. Wie inzwischen bekannt geworden ist, hat der Eisenwirtsehaftsbund
beschlossen, von einer Veränderung der bisher üblichen Höchstpreise Abstand
zu nehmen unter Hinweis darauf, dass die Gestehungskosten gegen die letzten
Ermittlungen nur unbedeutende Veränderungen erfahren hätten. Die Frage'
der'.Preisänderung ist somit in der Weise' gelöst worden, dass dieselbe auf
unbestimmte Zeit ve:schoben wird. Wenn aUeh damit die Ursache der bisher
herrschenden Beunruhigung nieht ganz ausgeschaltet werden kann, darf,
doch immerhin 'erwartet werden, dass das Ergebnis-dieser Verhandlungen
zunächst zur Geltendmachung einer ruhigeren Auffassung beitragen und eine
Belebung der'Geschäfte zur Folge haben wird. Es hat:sieh-herausgestellt,
.dass die Preisbefristung' des Eisenwirtsehaftsbnndes als ein Fehler zu
betrachten ist insofern; als vor dem Ablauf der-geltenden Preise eine völlige
Zurückstellung des Einkaufes eintritt. In weiten Industriekreisen ist man der :

Ansieht, dass der nunmehr gefasste Bcseliluss des Eisenwirtschäftsbündes dazu
beitragen werde, eine'Preisfestsetzung im freien Markt herbeizuführen, wovon
man sich Gutes versprieht.

Aehnliehe Bestrebungen haben gegen- die ß.ibBi.dluiig der Ausfuhrkontrolle

eingesetzt urtd sehliesslieh. dazu geführt, dass der Aussenhandels-
ansschuss für Eisen- und Stahlerzeugnisse im Hinbliek auf die schwierige
Lage eine Beaufsichtigung nur insoweit.noch bestehen lässt, als dieselbe zur
statistischen Erfassung dient. Im Einklang hiermit kann älso^voii'einer
Preisprüfung und von einer Beibringung von Lieferwerksbescheinigüngcn in Zukunft
bei 'fast allen in Frage kömmenden Eisenwaren abgerchen werden. De • Aussen-

j handelsausschuss behält sich "vor, über weite e Erleichterungen zu besehliessen.
Auf dem-Erzmarkte herrsehte am Ende des Monats März noch grosse

stärkcrem Angebot
Aufnahmefälüg-

j • i t • keit' der'schwäch beschäftigten "europäischen Eisenindustrie ünd die starke.-.
verfugbaren Gelandp der durch den^ Rhein. halb umflossenen Lausward- Lieferuilgsmögliehke;t der Erzgruben zurückzuführen ist.
Halbinsel; etwa'-78 ha, welche genügend Raum zum-Ausbau mehrerer BeCkch - -- — - --
cnwip ftlr'inmiQtriplIp Ahlnäpn-ii'nH T .1 rlornl:i1-7P ;l)ipfp t in A u<;cipl-H rjpn mnmpn

erörterte der Vorsitzende einen schon lange gefassten Plan zur Errichtung
einer. Schnellbahn von' Köln über Düsseldorf durch den Ruhrkohlenbezirk
bis Dortmund mit einer spätem Fortsetzung nach Hamm. Es wurde hierbei
hervorgehoben, dass die Verwirklichung eines derartigen Projektes unbedingt,
angestrebt werden müsse,-unabhängig von den engern Provinzgrenzen. An
erster Stelle seien die gemeinschaftlichen wirtschaftlichen und industriellen
Interessen zu berücksichtigen,'welehe aus den zugehörigen .Stadt- und
Landkreisen ohne Beaehtung ihrer politischen Begrenzungeine einheitliehe Industrieprovinz

bildetet!.
Naeh Artikel 97 der ReichsVerfassung ist es Aufgabe des Deutschen Reiehes,

die dem allgemeinen Verkehr dienenden Wasserstrassen in sein Eigentum ünd
seine Verwaltung zu übernehmen. Das Reich beabsichtigt nun, im Vertragswege

die Duisburg-Ruhrorter Häfen als einzigen Ueoerschusshafen zu
übernehmen und, wie verlautet, aus dem Ruhrschiffalirts-Fonds die Kanalisierung
der Ruhr zu finanzicren. Zur Durchführung dieser Uebernahme fand im
Rathaus-zu Duisburg eine Besprechung zwisehen dem Preussischcn Minister
der öffentlichen'Arbeiten und einem grössern Interessentenkreise.statt. Bei
dieser Gelegenheit wurde unter anderm geltend gemacht, dass bei einer
Uebernahme; der Duisbiirg-Ruhrorter Häfen durch das Reich die Gefahr der
Auflösung de Riihrschiffährts-Fonds sowie äueh die Möglichkeit'der Ausschaltung
des Einflusses der Interessenten bei der Verwaltung dieser Häfen bestehe. Aehnliehe

Bedenken wurden gelegentlich einer Sitzung der rheinisch-westfälischen
Industriekreise .in Düsseldorf-geäussert. Auf Grund eines Gutachtens des
Gesamtwasserstrassen-Beirats -wurde, hervorgehoben, dass die preussisehen
Häfen nieht an das Reich übergehen dürfen, solange die Hansastädte Hamburg,
Bremen und-Lübeek-im.Eigentum,ihrer Häfen zu verbleiben wünschen. Des
fernem wurde, darauf hingewiesen, dass eine behördliche Verwaltung eines
der wichtigsten festländischen Binnenhäfen den 'neuzeitliehen. Anforderungen.
an das Wirtschaftsieben nieht mit der.'nötigen-Initiative und Beweglichkeit
gegenüberstehe.

sowie für industrielle A'nlägcn'üüd Lagerplätze'bietet, in Aussieht genommen
Ausserdem besteht-die Absieht,..stromabwärts-'auf einer .Landzungc, welche
sieh nordwestlich der jetzigen Hafeneinfahrt befindet,- etwa 50 m breite,
hoehwasserfreie Quais für Lagerhäuser'und Speditionsbetriebe zu-erriehten.
Augenblicklich sind etwa' 60 ha hoch'wasserfreies Ufergelände zü Lagerungszwecken

ausgebaut worden. Die auf dem jetzigen Hafengelände befindlichen
Lagerhäuser, und industriellen Unternehmungen suehen jedoch, wie oben
sehon erwähnt,-immer wieder, nach, neuen Ausdebnungsmögliehkeiten. Die
Gestaltung des Hafenverkehrs in den letzten 25 Jahren, welehe die.Bedeutnng
dieses mit an erster Stelle • stehenden Binnenhafens Deutsehlands -zahlen^:
massig'belegt, sei luer noeh hinzugefügt:

Jahr Tonnen Jahr Tonnen Jahr Tonnen
1895 376,877 " • • 1904 ' - • 916,908 • 1912 1,791,296
1896 408,985 • • 1905 1,'054>269 • 1913 • •1,848,078
1897 524,838

620,813
1901) 1,082,029 1914 1,281,732

1898 1907 1,111,795 1915 532,473
1899 580,290 - 1908 1,313,082 1916 569,516
1900 589,602 1909 1,535,333 ' 1917 631,669
1901 596,409 1910 1,742,115 1918 621,721
1902 .712,239 1911 1,721,962 1919 617,441
1903 ?34,814

Kohlenbergbau. Naeh Ermittlung des Bergbauvereins in Essen belief
sieh die Kohlenförderung. des' Oberbergamtsbezirks Dortmund im Monat
Januar 1921 auf insgesamt 8,072,912 t gegen 8,236,267 t 'im Dezember 1920.
Trotz der Abnahme der Gesamtförderung um 163,355 t gegenüber dem
Vormonat stieg die arbeitstäglieh: Förderung bei 24% Arbeitstagen im Januar
gegen 25% Arbeitstage im.Dezember 1920 von'326,189 t im letzten-Monat
des Jahres 1920 auf 332,904 t im Monat Januar. Die Zahl der Bergarbeiter,
hat sieh von Ende Dezember 1920 bis Ende Januar 1921. weite um 4601
vermehrt. Am Ende des Monats Januar wurden 537,399 Bergarbeiter be--
sehäftigt. An Koks würden-arbeitstäglieh .62,609 t,.an Presskohle .13,370 t'
hergestellt. Im Vergleich zum Monat Januar 1913-ist eine'Minderfördcrüng
von rund 1,714,000 t oder arbeitstäglieh 69,965 t zu verzeichnen, obwohl sieh
die Belegschaft um rund 100,000 Mann vermehrt hat. Für den Monat Februar
haben dieselben Ermittlungen ergeben, dass die Gesamlförderung 8,174,606 t
betrug. -Die arbeitstägliehe Förderung stieg bei 24 Arbeitstagen im Februar
im Vergleich zum Vormonat auf.340,609.t. Diese.Steigerung ist in der Hauptsache

darauf zurückzuführen, dass die Zahl derUeberschiehten zugenommen hat
und der'Forderungsausfall infolge Einzelstreiks auf den Zeehen wesentlich
geringer war als im Vormonat. Die Zahl der Bergarbeiter nahm bis Ende
Februar weiter um 1695 zu, was eine Gesanitzahl von 539,094 beschäftigten
Arbeitern ergibt. An Koks wurden 1,835,670 t, au Presskohle 360,243 t
hergestellt.

Infolge des tiefen Wasserstandes des Rheinstromes sind eine grosse Anzahl-
Kähne, die sieh auf der Fahrt nach dem Oberrhein befanden, zur Leichterung
gezwungen'worden. Die Umsehlagleistung in den Duisburg-Ruhrorter Häfen
war am Ende des letzten Quartals von 33,131 t auf 28,573 t arbeitstäglich
zurückgegangen und de* Umsehlag an den Kanalhäfcn von 32,270 t auf
30,578 t. Die Lagerbestände haben infolgedessen - erheblich zugenommen.
Sie betrugen im Januar 1,083,000 t, im Februar 973,000 t.

Unter Hinweis auf eine.im Monat Januar gestellte Forderung verlangte
das .Rhciniseh-wcstfälisehe .Kohlensyndikat eine Preiserhöhung. von Mk. 25

pro Tonne Kohle ab' 1.' Februar und naeh letztem Beschluss Mk, 33 pro Tonne.

s lu.Die.flj'estsctzung der-Höchstpreise-fiir'Schrott hat auf den Eisenmarkt
.•keiiferldi Einfluss ausüben können, da die Festsetzung eines bestimmten
^Höchstpreises' vorbehalten bleibt.Die;Preise, welche weiter glichen'Sind;*
'bergen lach für Rernsthrott um Mkj 800. -v " ' ; ^

^-Die' vol-cVwahntc Uiisieherhcit in dö'r Preissteigerung hat im'Laufe des

Berichtstjuaftä'ls dazu führen können,, dass der, Roheisenverband zum ersten
Mal seit-vielen'"-Jahren-nieht in der Lage war, seine volle, Roheisenerzeugung
abzusetzen. Aueli haben die politischen Einwirkungen nach Festsetzung der
Preise die erwartete Wiederaufnahme des Roheisenbezuges verhindert. Trotz-~
dem die Preise für Qualitälsroheisen seit i. März unvc" ändert geblieben sind,
gewährt'der Verband- denjenigen- Verbrauchern,' welche -den gesamten Bedarf
vom Verband beziehen, einen'Rabatt von-Mk.-50 pro Tonne.-

T!"Der Bedarf an Halbzeugwaren war ini Laufe.der letzten drei Monate
nieht erheblich. Die'hiesige Ilalbzeugindustri'e wird stark durch die

Konkurrenzfähigkeit der Luxemburgischen und'der Saarindustrie erschwert.
Hingegen war der Bedarf in Formeisen reeht lebhaft, insbesondere durch

Bestellungen der Eiseiibahnwagenfabriken,
Grobbleeh, welches für den Bedarf der Schiffswerften noeh Ende vorigen

Jahres nieht genügend geliefert werden konnte, wurde wieder stark angeboten
;ünd teilweise'unter Werkspreisen gehandelt.

..v,.Die Marktlage in Drähten und Drahterzeugnissen verschlechterte sich
im'Jn- und Ausland, da owohl iii.-Erzeuger- als auch in Abnehmerkreisen
die Preisgestaltung dureh die Dralitkonventiou; abgewartet wurde. Dieselbe
ist nunmehr erfolgt .und hat. ergeben, dass die Drahtpreise-mit sofortiger
Yukung wie Tilgt bemessen sind:

Blanker Hanciclsürahl.
Schrauben und Nictcndraht
Verzinkter Draht ....'.Drahtstifte
Sta.chcldraht

Auf dem.Gebiete des Maschinenbaues ist im Laufe des Beriehtsquartals
eine -immer stärker werdende Absatzkrisis unter dem Druck der'ungeklärten
politischen Verhältnisse eingetreten. Die ausländischen Besteller.-hallen zu-
rüek, weil sie abwarten wollen, inwieweit die deutsehe Masehinenindustrie
in der Lage sein wird, ihre Leistungsfähigkeit auch gegenüber den Bedingungen
der Londoner Konferenz aufreelit zu erhalten.

Neuer l'rcls lllslicrifler l'rels
Mk.

'
Mk. '

2930 3350
3330 3750
3580 4000
3680 4100
4030 4450

Deutschland {Baden]}
(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats in Mannheim.)

Ein deutliches Zeiehen für die andauernd riiekläufige-Bewegung, die

durch die unsichere politische Lage mitbedingt ist, finden wir in der Tatsache,
dass der allgemeine.Arbeitsmarkt sich zusehends verschlechtert: Die Zahl
der Erwerbslosen ist von 4415 auf 4532, der Betrag der Erwcrbslosenunter-

stützungen von Mk. 342,437 auf Mk. 352,684 in der letzten Woche des Monats

März gestiegen. Es werden neue Betriebseinsehräukungen teils sehon als

eingetreten gemeldet, teils als bevorstehend angekündigt. Die Zahl der mit
Erd-, Strasscnbau-, Wald- und ähnlichen Arbeiten beschäftigten Notstauds-
arbeiter ist weiter auf 2993 zurückgegangen. An Kurzarbeiter (408 Männer,
138 Frauen) mussten zuletzt noch Mk. 20,646 Woehenziilage bezahlt werden.

Aus den einzelnen Berufszweigen ist zu melden, dass nur in der Landwirtschaft,

in der Industrie der Steine und Erden ein vermehrter Bedarf an Arbeits-
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kräi'len sich eingestellt hat, der dureh die Angebote nicht gedeckt werden
konnte.. Ebenso überwog in der Küferei und in der Tabakindustrie die Nachfrage

nach Arbeitskräften noch das vorhandene Angebot. Dagegen muss die

Lage in der Metall- und Masellinenindustrie-direkt als schlecht bezeichnet
werden; es besteht vor allem ein ganz beträchtliches Ueberangebot an
Maschinen- und Baüschlossern, an Bleehnern und Instal'alcuren. In der Papier-,
Leder- und in der Holzindustrie ist die Lage, nicht viel besser. Auch in der
chcmiseheu Industrie ist das Verhältnis von Arbeitsangebot und Nachfrage
reeht ungünstig. Im Baugewerbe scheint sich mit der bessern Witterung zwar
eine leichtere Besserung anzubahnen, aber wegen des Fehlens der italienischen.
Zicgelarbeiter macht sich ein bedeutender Mangel an Baumaterialien be-
merkbar. Im Gast- und Sehankwirtschaftsgewerbe herrscht ein Ueberangebot
von Köchen und Kellnern, dagegen starker Mangel an'weiblichem
Hotelküchenpersonal. Für Arbeitssuchende aus dem Vervielfältigungsgewerbe sowie
aus Handel und technischen Benifen ist die Lage aueh weiterhin ungünstig.
Die auf Nachlassen von Aufträgen zurückzuführenden Betriebseinschränkungen
in der. Pforzheimer Sehmuekwarenindustrie haben wiederum zugenommen,
so dass jetzt in ungefähr 75 Fabriken über 1000 Männer und über 1400 Frauen
mit Verkürzung von ein bis drei Tagen arbeiten.

Der.allgemeine Arbeitsmangel bringt es mit sich, dass Schwierigkeiten
in der Schiffahrt und Zufuhr von Rohmaterialien und Kohlen, wie sie infolge
des ausserordentlich niedern Wasserstandes sich eingestellt haben, nieht mehr
so schwer, empfuuden werden, sodass bisher ILlagcn über Mangel an Schiffsraum

nicht laut geworden sind. Obgleich mau bereits in den Ruhrhäfen Rücksicht

auf den niedern • Wasserstand nimmt, müssen doch fortgesetzt auf der
Bergfahrt Leiehterungen vorgenommen werden, weil der Wasserstand rascher
zurückgeht als bei der Beladung der Schiffe berücksichtigt werden kann. Der
Verkehr mit den schweren- Schraubendainpfern ist bereits ganz eingestellt.
Die Fährt bis Mannheim.wird mit den kleinern flottgehenden Raddampfern
aufrecht erhalten. Ueber Mannheim hinaus nach dem Oberrhein ruht die Fahrt
seit mehreren Wochen gänzlieh. Die Fraehten wurden pro'.Tag und Tonne
bei einer Ladetiefe von 3 m. mit 50 Pfennig, hei - einer Ladetiefe von über
2 m mit 40 Pfennig notiert. Die Sehlepplöhne von der Ruhr nach Mannheim
sehwanken zwischen 34 und 38 Mk. pro Tonne. Einer Belebung des
Schiffsverkehrs steht die ungeklärte Lage bezüglich der von der Entente in den
Sanktionen • angedrohten Rheinzollgrenze entgegen;

Kosten der Lebenshaltung In Mannheim. Der Rückgang in den Kosten
der Lebenshaltung, der um die Jahreswende eingesetzt hatte, fand eine
langsame Fortsetzung. Während er aber im-Laufe des Monats Februar sich auf

beinahe 6 % belief, beträgt er im Monat März nur schwach 3%%. Das
derzeitige Preisniveau steht immer noch um über 18 % höher.als zur gleichen
Zeit des vergangenen Jalires. Trotzdem die von dem Mannheimer
Preisprüfungsamt errechneten Lebensmittelpreise gegenüber dem Stand vom
L März um etwa 4y2 % zurückgegangen sind, bedeuten sie immer noeh
mehr aLs das lßfache des Vorkriegsstandes. In der Gruppe Bekleidung
beträgt die Preissenkung nur 0,7 %, die Preissteigerung gegenüber. 1914immer,
noch annähernd das zwölffache. Aueli in der Gruppe Heizung und Beleuchtung

ist ein Preisrückgang gegen den Vormonat um 0,7 % zu verzeichnen;
gegenüber 1914 beträgt hier die Verteuerung des 15%fache. Gegenüber dem
Stand vom 1. März d. J. haben sogar einige Nahhingsmittel wieder angezogen,
wie z. B. Kartoffeln. Dagegen sind Eier, Wurstwaren, Hülsenfrüchte, Kalb-;.
Schweine- und Pferdefleisch sowie Kakao und Speiseöl um ein kleines billiger
geworden. Unverändert ist der Preisstand bei Brot, Mehl, Rind- und Hammelfleisch,

Mileh, Butter, Zucker, Reis, Kaffee, Teigwaren, Graupen, Salz, Sauerkraul

und Zwiebeln geblieben.
Arbeitslöhne. In Mannheim betrug der durchschnittliche Stundenlohn.

eines Schlossers; Juli 1914 Mk. 0.65, Februar 1920 Mk. 4.50; eines Maschinenarbeiten:

Juli 1914 Mk. 0.55, Februar 1920 Mk. 3.92; eines Hilfsarbeiters:
Juli 1914 Mk. 0.45, Februar 1920 Mk. 3.93. Inzwischen sind bekanntlich
die Löhne auf beinahe das doppelte angewachsen.

Jugoslawien — Ausfuhr von Nahrung»' und Futtermitteln
Laut Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in Belgrad liat der

Ministerrat mit Beschluss vom 3. April, infolge der anhaltenden Trockenheit
lind der dadureh bedingten schlechten Ernteaussichten, den gesamten Export
vou Nahrungs- und Futtermitteln vom genannten Tage an verböten. Die
Getreidepreise seion als Folge des Verbots um ca. 20 % gefallen. Die Exporteuro
verlangen die Wiederaufhebung des Verbots, indem sie geltend maehen, dass
inzwischen in allen Gegenden des Reichs reichlicher. Regen gefallen sei. Man
spreehe denn auch davon, dass das Verbot voraussichtlieh von kurzer Dauer, i

sein werde. / •
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Annoncen - Regle:
PUBLICITA8 A.G. Anzeigen - Annonces - Annonzi Rögie des annonces:

PUBLICHTAS S.A.

Deco A. G., KOSnOCht-ZOnCh! Gutenberg Bank Zürich
'

>• ' .dil
Die Herren Aktionäre imapror Gesellschaft werden anvmt'- zur

Teilnahme an dert ;,*120SiL:

fünfzehnten ordeniii« Generalrammlir
Samstag, den; 89. April 1921, vormittags 11 Uhr..
im Zunfthaus zur „Waag", Münsterhof 8, Zürich 1 p.-

eingeladen :.-s

•' TRAKTANDEN: -
1. Protokoll. ' :r
2. Entgegennahme des Geschäftsberichtes, der. Jahresreehnung

pro 1920 und des Berichtes'der Rechnungsrevisoren. n
3. Beschlussfassung über, die' Jahresrechnung und Decharge-

Erteilung an die Verwaltungs- und Kontrollorgane. '
(l.

4. Wahlen in. den Verwaltungsrat. '
5. Bestätigung eines.durch den Verwaltungsrat gewählten

weiteren Mitgliedes.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1921 und eines

Ersatzmannes.

Die Jaiii ü^r.ichnung liegt vom 22. April an in den Bureaux der
Gesellschaft.in Küsnacht zur Einsicht aut.

Der XV. Geschäftsbericht pro 31. Dezember 1920 kann vom 26. April
an durch die. Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich, '

Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich," ircaux der Gesellschaft In Küsnacht,
bezogen wei-Ut.,.

Eintrittskarten, zur Generaleersamrnlung gelangen bis und mit
29. April ausschliesslich durch die Bureaux in Küsnacht-Zürich gegen
Angabe der Aktiennummern zur Ausgabe. Am Versammlungstage
können Karten nicht mehr.-ausgestellt .werden.

Küsnacht-Zürich, den 20. April 1921.
Per Verwaltimgsrai.

SociOie Espagnoie de Ciiemins de Fer de üloidagiie

a Fortes Raspes

L'anbiee säiftäe ordinaire des actlonnaires
est' convoqudc pour Ic

Mardi, 10 mai 1921, b 10,30 Aieures du niatin, fr Lausanne
2, Place St. Franipois

ftvec l'ordrc du jour suivanl:
1. Presentation des comptcs et du bilan de l'cxerelco 1920.
2.' Rapports du conseil d'admlnlstratlon et des commlssaircs-vtfriücatcurs des

eomptes.
3. Votation sur Ics conclusions de ccs rapports et repartition des bfinöflecs.
4. Fixation du montant des jetons de presence.
5. Nominations. statutalrcs.

Pour nsslster fl l'asscmblöc, MM. Ics actionnaircs sont prlds de dfposer leurs
tltres d'lcl nu 5 mal 1921, ft Lausanne, 6 l'llnlon de Ilanques Sulsses, oü Ie bilan, le
comptc de prollts et pertes et lc rapport des commissalrcs-vörificateurs sont ö leur
disposition. *1123 (11829 L)

Lausanne, le 15 avril 1921. Le conseil d'administratiom

Einladung zur ordenfiieften Generalversammlung
i anl rrellaa. den 6.MQ1.1921. Tormltioas II Uhr. in den j
i '"Sltinnössaol der öeseitschalt Dfirengasse 6 In Zürich
'

i
'

TR A KT AN D.EN:
I

t. Abnahme des-Jahresberichtes und der Jahresrechnung per 30. September 1920.
'': * 2.' Dcehargc-ErteUung an den Verwaltungsrat." 3 Wahlen.- •

Der Jahresbericht sowie der Bericht der Revisoren .können vom 25. April' 1921
au im.Bureau der Gutenberg Bank, Bärengasse 6, II. Stock, bezogen werden. Aktionäre,
weicht an der Generalversammlung teilnehmen wollen, werden ersucht,.ihre.Eintritts¬
karten-gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz bis zum 5. Mai bei der'Gutenberg
Bank In Emplang zu uchmen. (31920 Z) ;1210

-Zürich, den 20. April -1921.
' • Der Verwaltungsrat.

GOtaz, Romano, Ecolteu, s.o.
L'assetmblee generale ordinaire des actionnaires

* est convoquic pour.lo |

Mardi, 3 mai 1921, b 3 heurea de l'apres-midi
au Restaurant des Deux Gares, b Lausanne

• • •

ORDRE DU JOUR:
Rapport du conseil. '1206
Rapport du vfirificatcur des comptcs. "

Votation sur les conclusions de ces rapports. '

Nomination d'un contröieur, t |

Lc • bilan, lc comptc de profits et pertes et le rapport du contröieur sont A la
disposition de.Messieurs les.actionnaires aux bureaux de la Direction ä Vcvcy, qui
delivre les cartes d'admission ä I'asseinbiöc.

Les actionnaires de Minas Pedrazzini Gold & Silver Mining Go.
sont eonvoquös en

wr«8iiaeiiff«
au Bureau du President, A Locarno (Suisse), pour lundi, le
9 mai proehaln, A 19 heures du matiu, pour l'approvation
des eomptes de l'exercice 1920 et pour toute autre resolution d'ordre
statutaire. ;I204

Le m&me jour, A 3 heures de i'aprös-midi, au ilit
Bureau du President, A Loearo, aura lieu .une

asseaanibSee exäffcioffdliaitaäir®
de la mßme Soclötö, pour döliberer sur une proposition d'echange
de nos actions, moyennant cession de notre.actif contre des actions
d'une nouvelle Societö Frangaise et pour nömmer. un « Trustee» qui
serait chargö de' l'opöration susdite.

Loearno, le 19 avril 1921.
- Jean Pedrazzini, President.

Paul Pedrazzini, S6cr6taire. i
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Corape&iss-IEIiiliisisisg»
Als offizielle Zahlstellen sind bezeichnet worden: (590 Gh) '1208

Gräübündner Kantonalbank, Chur und ihre Agenturen,
Basler Handelsbank, Basel, Genf, Zürich,
Schweizerische Volksbank, Bern und ihre sämtlichen Niederlassungen,
sämtliche Kantonälbanken.

Kühl- und GefrMume
zu vermieten

Für. Eier, Geflügel; Wildbret,
Fische, Gefrierfleisch, Butter,
Südfrüchte u. s. w.' Modernste
Einrichtungen, von Su|zer,
Anschlussgelelse Im Gebäude, vor- '1144
teilhafte Mietebedingungen.-
Einlagerung, und -Weiterversand
der Waren wird übernommen.

•.

Sich zu wenden an
Soüütfi desEntrepots frigerlfips flon-Ierrgaux, laosanne

ScI«wefi2E©ris«fi*e

Bureaufeder
Wir teilen den vielen Abnehmern
dieser' vorzüglichen Kanzlisten n.
Bnehhalter-Feder- höflichst mit,
dass die neue Sendung aus erster
englischer Fabrik'eingetroffen ist.
Wir können wieder alle drei Feder- ',030

spitzen EF, F. und M. zu Fr. 5

per Gros • liefern. - Muster gratis.

PAPETERIE
0. HoilDnuuier & Co.

ffi«i«aeiaw 9. Ä.
eräöe k Genöve en 1913
engager ait en qualite de

99

Hauptsitz: (SERN
«(«««»

uii rdviseur qualifiöäet experiments,
poüvant faire preuvede connaissances
juridiques et capable .-de bienrödiger
dans les deux iangües. — ~Adresser.
off res detaillees.s ävec. « Curriculum
vitäe », references Vtöindications des
pretentions, ä Gendye'/9, Bid. du Thdätre.

Les öftres auxquell.es ilme serait pas donnd
suite sont assurees de la plus entiöre discretion.

«tsn«*

ElektroclienlscheJUerhe durfnellen

Die heutige Generalversammlung hat die Dividende für. das
Rechnungsjahr 1920 auf (2436 Lz) 1215 1

Fr. 50 für die Aktie von Fr. 500 nom. und
Fr. 10 für die Aktie von Fr. 100 nom. -

festgesetzt, zahlbar sofort gegen Rückgabe des Coupons Nr. 7,
• in Zürich: bei .der Schweizerischen Volksbank
in Wetzikon: bei der Schweizerischen Volksbank

Gurtnellen, den 21. April 1921.
Die Direktion.

Hypothekarbank in Winterthur
In der heute stattgefundenen Generalversammlung der Herren Aktionäre unserer

Anstalt wurde die

Dividende pro 1920 auf ß%% Fr. 32.50
pro Aktie festgesetzt. Die Zahlung erfolgt vom 4. April an gegen Rückgabe der mit
Bordereau versehenen Coupons Nr. 84. 965 (1667 Z)

Zahlstellen:
WinterUinr: Unsere Kasse.

Sehwelz. Bnnkgcscllsclinft.
Zürich: Unsere Filiale (Bahnhofplatz Nr, 5).

Schweiz. Bankgesellschaft.
Basel:. Schweiz. Bankgesellschaft.

Herren Lüseher & Co.

Winter thur, den 2. April 1921 X>lo Direlctlon.

• Rollen 8.1h fem
Jen

In ollen Qr6«sec

Amertk.BuchfOhr.lehrt grdl.
d. Unterrlchtsbr. Ert. gar

Verl. Sie Gratlspr. II.Frlseh
Bücberezp Zürich. Blf-

Zweigansialten:
St. Immer, Biel, Burgdorf, Thun, Langenthal,
Pruntrut, Münster, Interlaken, Herzogen»
buchsee, Delsberg, Langnau, Tramlingen

Agenturen in:
Neuenstadt, Noirmont, Saigneidgier, Laufen,

Malleray, Meiringen
««««»

STAAYSGARANTIE
*«««««*

Geschäftszweige:
Annahme von Gelildeposlten:

in laufender Rechnung,
gegen Einlageschcine (Büchlein),
gegen' Kassaschciue.

Eröffnung von Krediten In laufender Rechnung,
gesichert dnrek Gruudptand, Hinterlage von Wcrt-
schriften oder Personalbflrgschaft.

Gewährung .von Sarleben und von
Vor3eh9sgen In Wechaelform

gegen Hinterlag» von Wertschriften oder
Bürgschaft.

Diskontierung und .Inkasso von Weehseln, auf die
Schweiz und das Ausland.

Ausstellung von MnndaOn auf Schweiz. Bankplätze.
Ausstellung von-Anweisungen, sowie von Kreditbriefen

auf das Ausland: '
An-, und Verkauf von Werlschrlflrn.
Anfbanahrnng .von Wertsäohen.

Vermietung v'en Slahlsohraukfilehern,
Entgegennahme von Zeichnungen bei Anleihcns-

Operationen.
Uebernabmo von Kautionen gegenüber Amtsstcllen

ued Syndikaten. ;1189 1 (2802 Y)
rm 1I— iiwiwcwtwwa

Carpenffer's
Losbläiter-Confobücher

Die vollkommensten und
daher auf die Dauer

die billigsten.

Man verl. Prospekt Nr. 20.

PAULCAR-»£NTtkü SOHNE
BOCHER FABRIK. AKTIENGESELLSCHAFT

„ZÜRICHLOW tMST RASSe 31

J

Mit den Postkarten <0 32020
spart man die Portospesen und vercinfaeht. die' Arbeit.
Muster nnd Preise Baebflmkerel Gebrüder 1

Saastr,
Chanx-dt-Pondr. 917:~ " :«I

i St. Blaise (tleadiStel)

33|4 °|o Anleihen der Einuohner-toiitde Sursee
von Ff. 400,000 von 1904

An der gemäss Art. 4 des Anleihensvertrages heute stattgefundenen
Ziehung sind folgende 10 Obligationen zur Rückzahlung" ausgelost
worden : '

Nr. 43, 85, 97. 176, 193, 229, 257, 296, 313 und 366

Die Verzinsung dieser Obligationen hört mit dem 30. Juni 1921
auf. Das .Kapital.' sowie die. Zinscoupons pro 1921 werden vom.
30. Juni a. c. an'spesenfrei ausbezahlt bei der Luzerner Kantorialbank
in Luzern und deren Filialen.. "(2435Lz) 12141

Sursee, den 12. April 1921.
Der Gemeinderat.

Messieurs les actionnaires • sont convoquds en:

I. Assemblee generale ordinaire
pour samedl, le 30 avril 1921, ä 11 heures du matin, au sidge social, ä St-Blaise.

> ORDRE DU JOUR :

1. Lecture, adoption du procds-verbal de' l'assembldo generale ordinaire du
2 juin 1920; • '

2. Comptes de l'exercice, social clöturd le 31 ddcembro 1920; rapport du
conseil d'ädministration et des commissaires-vdrificateurs; discussion et

•if. votation sur ces rapports; •

"'3. Nomination d'administrateurs (Statuts art. 12);
4. Nomination des commissaires-vdrificateurs pour l'exercicc 1921;
5. Divers.

II. Assemblee generale extraordinaire
pour samedi, le 30 avril 1921, it 1154 heures du matin,.au sidgc social, ä
St-Blaise. •

ORDRE DU JOUR:
1. Reduction du capital actions.
2. Crdation d'un capital actions privildgid.

Pour pouvoir participer aux assembldcs, MM. les. actionnaires out ä effcc-
tuer au sidge social it St-Blaisc, jusqu'au 27 avril 1921, ä 6 heures du soir,
le ddpöt, soit de leurs actions, soit d'un rdcdpissd en tenant lieu. En dcliange,
ilis'era "ddliv'rd une carte d'admissäon ä l'assemblde.
i Le bilan, le compte de profits et pertes, et lo rapport des commissaires-
vdrificateurs seront.ä la disposition des actionnaires au sidgo social 8 jours
ävant l'assemblde gdndrale. (911 N) 1147

St-Blaise, le 13 avril 1921.
T,e eonseil d'aduilulstiraflois..

Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜIILER In Bern — Imprimerlc POCHON-JENT & BÜHLER it Berne


	

